
 

 

Wandergruppe Dänikon – Hüttikon 

4. September 2025, Philippe Roth 

 

Wanderung Wila – Wallikon – Pfäffikon 

Tageswanderung, 17. September 2025 (Verschiebedatum 19. 9. 2025) 

Klassifizierung Wandern T1, leicht 

Dauer Variante lang: ca. 3½ Stunden, 270m Aufstieg, 290m Abstieg, ca. 11.8km 

 Variante kurz: ca. 2 Stunden, 70m Aufstieg, 270m Abstieg, ca. 7.3km 

Charakteristik abwechslungsreiche Wanderung in den Hügeln des Zürcher Oberlandes 

Ausrüstung Getränke für unterwegs, der Witterung angepasste Kleidung, gute Schuhe, 

Stöcke freiwillig 

Verpflegung Start-Kaffee in Wila, Mittagessen in Wallikon 

Treffpunkt Bahnhof Regensdorf-Watt 07.55 Uhr 

Abfahrt für beide Varianten: 08:01 Uhr mit S21 Richtung Zürich  

Rückkehr 16:18 Uhr Ankunft Bahnhof Regensdorf-Watt 

Billette werden besorgt (ab Regensdorf-Watt) 

Kosten ca. Fr. 25.-- (½-Tax) plus Konsumationen 

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 

Leitung, Auskunft Leitung: Philippe Roth 

Begleitung: Françoise Roth 

Anmeldung Sonntag, 14. September 2025, 19 bis 20 Uhr bei Philippe Roth, 044 844 20 61 

oder 076 415 20 61; Mail an philippe.roth@bluewin.ch mit Gipfeli-Bestellung 

Durchführung Mittwoch, 17. September 2025, Verschiebedatum Freitag, 19. September 2025 

Beschreibung Unser Wandertag beginnt in Regensdorf-Watt, Abfahrt mit der S21 um 08.01 Uhr 
nach Zürich HB, umsteigen in S11 nach Wila, wo wir im Restaurant «Frieden» 
Kaffee und Gipfeli geniessen dürfen.  
Die Gruppe mit der langen Wanderung zieht mit Philippe bald los, wieder am 
Bahnhof vorbei und steigt langsam, aber stetig innert ca. 1½ Stunden von 570 
müM bis 780 müM. Der höchste Punkt ist auch der Treffpunkt mit der Gruppe, die 
die kurze Wanderung macht.  
Die zweite Gruppe bleibt eine Stunde länger im «Frieden» und nimmt dann den 
Bus, der sie nach Hermatswil auf 750 müM bringt. Von da sind es kaum 10 
Minuten zum Treffpunkt mit der ersten Gruppe. 
Gemeinsam wandern wir vorwiegend im Wald bis Wallikon, wo wir im Restaurant 
«Alpenrösli» zu Mittag essen. 
Am Nachmittag wandern wir zunächst hinunter zur alten Mühle Balchenstal am 
Bächlein Luppmen. Diesem Bächlein folgen wir, am Tobelweier vorbei, bis zu den 
ersten Häusern von Pfäffikon. In knapp einer Stunde sind wir am Bahnhof 
angelangt. 
Von Pfäffikon fahren wir über Zürich Stadelhofen wieder nach Regensdorf-Watt.  

 

 
 
Diese Tour ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil sie in 
besonderem Masse die Selbständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 
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